
zum freien Ausprobieren.
„Wir informieren, beraten
und unterstützen zu verschie-
densten Themen rund um die
Augenerkrankung und das
Leben mit einer Sehein-
schränkung“, schreibt der
Verband, der ausdrücklich da-
rauf hinweist, „dass wir keine
augenärztlichen Untersu-
chungen durchführen und der
Besuch bei uns nicht den Au-
genarzt ersetzt“.

Macht Station in Lebenstedt:
An Bord des Blickpunkt-Bera-
tungsmobiles befinden sich
viele Informationsmaterialien,
ein Bildschirmlesegerät sowie
weitere Hilfsmittel. FOTO: DT. BLIN-
DEN- UND SEHBEHINDRETENVERBAND

„Da sein für seine Familie“
Ein Freund und Kollege startet Spendenaufruf

für verunglückten Sebastian Dröge
Salzgitter. Nur wenige hundert
Meter von seinemHeimatort ent-
fernt ist SebastianDrögeausSalz-
gitter am 15. August bei einem
Unfall ums Leben gekommen.
Sein Freund und Kollege Jonas
Ritter hat über die Plattform
GoFundMeeinenSpendenaufruf
gestartet. „Sebastian war im Le-
ben immer für alle da und jetzt ist
es an uns, für seine Familie da zu
sein“, ist auf der Seite zu lesen.
Danach war Sebastian Dröge

auf dem Heimweg von seinem
letzten Kundeneinsatz. Die
Nachricht von seinem Unglück
„hat uns tief getroffen und
sprachlos gemacht“, schreibt
Jonas Ritter. Der Vater einer
neunjährigen Tochter war mehr
als 17 Jahre beim Lagertechnik-
Hersteller STILL beschäftigt und
für die Firma als Servicetechni-
ker im Einsatz. „Er war nicht nur
kompetent, sondern vor allem
menschlich ein Gewinn für alle,
die mit ihm zu tun hatten. Seine
herzliche Art, seine Hilfsbereit-
schaft und seinEngagement auch
im Verein machten ihn zu einem
Menschen, denman einfach gern
um sich hatte.“

Sebastian Dröge hinterlässt
eine Ehefrau und eine neunjähri-
ge Tochter, die beide nun „vor
einer schweren emotionalen und
finanziellen Herausforderung“
stehen. „Mit dieser Spenden-
aktionmöchten wir helfen: Sei es
für laufende Kosten, für die Zu-
kunft seiner Tochter oder einfach
als Zeichen unserer Anteilnahme
und Solidarität“, schreibt der
Initiator. „Lasst uns gemeinsam
zeigen, dass Sebastian nicht nur

ein Kollege war, sondern ein Teil
unsererFamilie“, heißt es aufdem
GoFundMe-Spendenaufruf, den
Jonas Ritter aus Salzgitter für
Nina Dröge ins Leben rief.
30.000 Euro sind das Ziel,
472 Spender und Spenderinnen
hatten bis Donnerstag bereits
mehr als 20.500 Euro zusam-
mengetragen.
https://www.gofundme.com/f/
spendenaufruf-fur-sebastian-
droge-hilfe-fur-seine-familie

Ein glücklicher Moment: Sebastian Dröge mit Ehefrau und Toch-
ter. FOTO:GOFUNDME

Die Sehkraft
im Blick behalten

Der Blinden- und Sehbehindertenverband
kommt am Mittwoch nach Lebenstedt

Salzgitter. Unter dem Titel
„Blickpunkt Auge – Rat und
Hilfe bei Sehverlust“ steht ein
qualitätsgesichertes Bera-
tungsangebot des Blinden und
Sehbehindertenverbandes
Niedersachsen für Menschen
mit Sehbehinderungen.
Außerdem ist es für Betroffene
gedacht, deren Erkrankung zu
Sehverlust führen kann, und
für deren Angehörige. Das
Blickpunkt-Auge-Mobil steht
am Mittwoch, 27. August, von
10 bis 14 Uhr am Stadtmonu-
ment in Lebenstedt. Interes-
sierte sind eingeladen, den
Verband aufzusuchen und
sich kostenlos zu informieren
und beraten zu lassen.
„Unsere Blickpunkt-Auge-

Beratenden sind meist selbst
Betroffene und können kom-
petent Rat und Hilfe bieten“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. An Bord unseres Bera-
tungsmobiles befinden sich
viele Informationsmateriali-
en, ein Bildschirmlesegerät
sowie viele weitere Hilfsmittel
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